








on GOTTES Gnaoden,

Friedrich Auguſt,
Herzog zu Sachßen, Julich, Cleve, Berg, Engern

und Weſtphalen, c.

Chuür-Furſt x.

1 Wathemn Wir den

Entſchluß gefaßet, das, wiegen verbothe

ner Holtz -Ausfuhre in auswartige Lande,

unterm 4ten Julii, 1763. ergangene Gene—

rale,

9



rale, wie hiermit beſchichet, wiederum aufzu—

heben, und den Vertrieb des Holtzes aus Un—

ſern geſamten Landen, in auswartige, ohne

Einſchrankung, durchgehends frey zu geben;

Als ergehet an Unſere ſamtliche Valallen,

Beamten, und alle andere Gerichts- und

Unter-Obrigkeiten in Unſerm Chur-Fur-—

ſtenthum und denen incorporirken, auch ubri—

gen hieſigen Landen, Unſer Wille und Befehl,

4 ſich nicht nur ſelbſt hiernach zu achten, ſondern

auuch beh ſich und denen ihrigen ſolches ohne
J

Anſtand bekannt zu machen. Wir wollen
Uns aber hierbey zu Unſern getreuen Valal—

len und Unterthanen gnadigſt verſehen, dieſel—

ben werden, wie ihnen ohnehin zu thun ob—

lieget, dieſe Vergunſtigung nicht auf Miß-—

brauch



c

brauch ziehen, und ihre Holtzungen uber die

Gebuhr nicht angreiffen.

Daran geſchiehet Unſer Wille und Mei—
 äq—

nung. Geben zu Dreßden, am 19. Septbr.

Heinrich Adolph Graf von Schonberg.

Chriſtian Friedrich Weinlig, Sn
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